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HOO, LANGSAM! 
ICH WEISS, DEINE KEHLE 
IST GENAUSO TROCKEN 

WIE MEINE�

ICH DAGEGEN MUSS 
NOCH IRGENDETWAS 
ZU BEISSEN FINDEN� 

EGAL WAS.

DER VOGEL VON 
GESTERN IST SCHON 
LANGE VERDAUT�

WIR MACHEN 
HIER EIN PAAR 

STUNDEN RAST� DA 
HAST DU GRAS UND 

WASSER�
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DAS KAM VON 
DORT� HINTER DEN� 
HÖCHSTENS EIN PAAR 

HUNDERT METER 
ENTFERNT.

DA� UM 
HIMMELS 
WILLEN!

OH� 
GOD�
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OH NEIN� 
ER HAT MICH 
GESEHEN� 

UND�

WARUM HAST DU 
IDIOT DICH GEZEIGT? 

DER WILL KEINE ZEUGEN 
UND WIRD DICH JAGEN!

� GALOP-
PIERT AUF 
MICH ZU!

IM FLUSS 
BLEIBEN� IM 

WASSER� KEINE 
SPUREN�

YAHAA�

WENN ER DEN 
FLUSS ERST ERREICHT, 
WENN ICH HINTER DEN 
FELSEN BIN, HABE ICH 

EINE CHANCE!

TUT MIR LEID, 
MEINE HÜBSCHE,
 DU LÄUFST OHNE 
MICH WEITER� OB 
DIR DAS PASST 
ODER NICHT�


